
Alle Angaben dieses Projektes wurden mit Sorgfalt zusammengestellt. Die Grundrissbeispiele sind nicht maßstabs-
getreu. Technische Änderungen und nicht wesentlich verminderte Abweichungen von der Bau- und Ausstattungs-
beschreibung bleiben vorbehalten. Eine Gewähr für die Richtigkeit der in diesem Exposé gemachten Angaben kann 
aufgrund von eventuellen Druck- oder Schreibfehlern nicht gegeben werden. Prospekthersteller, -herausgeber und 
Anbieter des Objektes haften weder für die Richtigkeit von wirtschaftlichen und steuerlichen Prognosen, noch wer-
den daraus erwachsende Ziele des Interessenten Geschäftsgrundlage des Angebotes. Das Exposé wurde aufgrund 
der eingereichten Eingabeplanung erstellt. Für Änderungen in der Bauausführung aufgrund geänderter, behördlicher 
Genehmigung, insbesondere in Bezug auf Farbgebung, die Lage der Fenster, Größe und Umfang der Gärten und des 
Sondereigentums und des Gemeinschaftseigentums, kann keine Gewähr übernommen werden.

Hinweis: Die im Prospekt dargestellten 3D-Bilder sind nur beispielhafte Bilder und stellen nicht die reale Umsetzung 
des Bauprojektes dar, das Gleiche gilt für die dargestellten Farbgebungen des Bauprojektes.

Rechtliches
Angebotsvorbehalt

1. Allgemeines
Das vorliegende Exposé wurde mit großer Sorgfalt erstellt. 
Trotzdem kann keine Gewähr für die Erfüllung der mit 
dem Erwerb einer Wohnung verbundenen wirtschaftli-
chen, steuerlichen und sonstigen Ziele übernommen wer-
den. Änderungen in der Gesetzgebung, Rechtsprechung 
oder Verwaltungspraxis können sowohl die Rentabilität 
als auch die Verwertbarkeit dieser Kapitalanlage beein-
fl ussen.

2. Wertzuwachs
Eigentumswohnungen in Deutschland haben in der Ver-
gangenheit im Durchschnitt einen Wertzuwachs erfahren, 
der teilweise erheblich über der Preissteigerungsrate lag. 
Trotzdem kann keine Garantie für eine künftige Werts-
teigerung sowie die Wiederveräußerung der Immobilien 
übernommen werden. Allgemein gilt für Immobilieninves-
titionen, dass, abhängig von allgemeinen Konjunktur- und 
Wirtschaftsschwankungen, Wertverluste nicht auszu-
schließen sind. Dies gilt insbesondere bei kurzfristigem 
Wiederverkauf im vermieteten Zustand, da die angefalle-
nen Kaufnebenkosten wie Notar und Grundbuch, Makler-
gebühren, Disagio etc. nur durch höhere Verkaufspreise 
wieder ausgeglichen werden können. Erfahrungsgemäß 
steigen Wohnungen langfristig mit der Infl ationsrate im 
Preis und sind deshalb eine der sichersten Anlageformen.

3. Fungibilität
Eigentumswohnungen sind im Gegensatz zu Anteilen an 
geschlossenen Immobilienfonds grundsätzlich im Rah-
men eines existierenden Immobilienmarktes frei handel-
bar. Allgemein gilt, dass unter bestimmten Umständen 
eine Veräußerung nicht kurzfristig erfolgen kann. Zudem 
schwanken die Verkaufserlöse abhängig von Vermie-
tungszustand (langfristig oder kurzfristig vermietet) und 
Konjunkturzyklen. Der Erwerb einer Eigentumswohnung 
ist generell als mittel und langfristiges Engagement zu 
betrachten und nicht für Anleger empfehlenswert, die auf 
sehr kurzfristige Verfügbarkeit der investierten Gelder 
angewiesen sind.

4. Steuerliche Risiken
Die individuelle Situation des Erwerbers ist sinnvoller-
weise mit dem Steuerberater zu besprechen. Es erfolgte 
weder eine steuerliche Beratung seitens des Herausge-
bers, noch kann eine Haftung für den Eintritt steuerlicher 
Vergünstigungen übernommen werden.

5. Finanzierung
Der Bauherr überprüft nicht, ob die Investitionsentschei-
dung des Erwerbers im Rahmen seiner individuellen 
Gegebenheiten wirtschaftlich sinnvoll ist. Die Investiti-
onsentscheidung trifft ausschließlich der Erwerber.

Die Finanzierung der erworbenen Immobilie ist Gegenstand 
eines eigenen Vertragsverhältnisses des Erwerbers mit der 
Bank. Dieses wird nicht vom Herausgeber vermittelt.

6. Hausverwaltung
Für die langfristige Werthaltigkeit der Wohnanlage ist die 
Qualität der Hausverwaltung von entscheidender Be-
deutung. Diese muss sicherstellen, dass die Anlage stets 
gepfl egt und ordnungsgemäß geführt wird, da ansonsten 
deren Werthaltigkeit gefährdet ist. Insbesondere hat sie 
dafür Sorge zu tragen, dass die Mieter und Eigennutzer 
das Hausgeld regelmäßig bezahlen, da ansonsten Gläu-
biger wegen einer Forderung gegen die Gemeinschaft die 
Eintragung vonZwangshypotheken beantragen können. 
Es obliegt der jährlichen Eigentümerversammlung, die 
Qualität der Hausverwaltung zu kontrollieren und diese 
gegebenenfalls auszutauschen bzw. abzumahnen. Die 
Kosten für die Hausverwaltung können in Zukunft mehr 
oder weniger steigen als kalkuliert; mit den entsprechen-
den Auswirkungen auf die Liquidität der Anleger.

Bauherr und Herausgeber des Prospektes:
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